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ViLBe 

Virtuelles Lernen in Berufsschulen

Ein Modellprojekt 

des Hessischen Kultusministeriums (HKM) und

des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr 

und Landesentwicklung (HMWVL) in Kooperation mit

der Vereinigung der hessischen 

Unternehmerverbände (VhU)



2

Situation

Neue Techniken, neue Inhalte und kurze InnovationszyklenNeue Techniken, neue Inhalte und kurze Innovationszyklen

Dialog mit den Partnern im dualen SystemDialog mit den Partnern im dualen System

Viele neue Berufe oftmals mit zusViele neue Berufe oftmals mit zusäätzlichen Schwerpunktentzlichen Schwerpunkten

Erfahrungen, Erfahrungen, 

Reaktionen und Reaktionen und 

Konzeptionen Konzeptionen 

Wirtschaft, UniversitWirtschaft, Universitääten, ten, 

FernlehrinstituteFernlehrinstitute

Kleine FachklassenKleine Fachklassen

in den in den 

BerufsschulenBerufsschulen

Standortprobleme fStandortprobleme füür r 

Fachklassen in der FlFachklassen in der Fläächeche

Wechsel der Wechsel der 

beruflichen beruflichen 

TTäätigkeittigkeit

Fortbildung,Fortbildung,

Umschulung,Umschulung,

Lebenslanges LernenLebenslanges Lernen

Unterricht in der BerufsschuleUnterricht in der Berufsschule
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Veränderungen

Neue Wege in der Vermittlung von WissenNeue Wege in der Vermittlung von Wissen

Lehrerausbildung Lehrerausbildung -- Lehrerfortbildung Lehrerfortbildung -- Lebensbegleitendes LernenLebensbegleitendes Lernen

Neue Wege bei der LernortkooperationNeue Wege bei der Lernortkooperation

Neue MedienNeue Medien

LernLern--ManagementManagement--Systeme, Systeme, 

Autorensysteme, Web 2.0Autorensysteme, Web 2.0

Neue Techniken Neue Techniken 

und Systemeund Systeme

Moderne ITModerne IT--InfrastrukturInfrastruktur

und multimediafund multimediafäähige hige 

Computer und NotebooksComputer und Notebooks

Neue MethodenNeue Methoden

Virtuelle LehrVirtuelle Lehr-- und und 

LernformenLernformen

EE-- LearningLearning, , 

BlendedBlended LearningLearning

Lehrer und SchLehrer und Schüülerler
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Intentionen

•• Neue Unterrichtskonzepte mit neuen Methoden fNeue Unterrichtskonzepte mit neuen Methoden füür r EE--LearningLearning, , 

DistanceDistance--EE--LearningLearning, , BlendedBlended--LearningLearning und selbstorganisiertem Lernenund selbstorganisiertem Lernen

•• Nutzung von neuer Technik, elektronischen Medien und dieNutzung von neuer Technik, elektronischen Medien und die

Erprobung verschiedener LernplattformenErprobung verschiedener Lernplattformen

•• Fortentwicklung der Lernortkooperationen (Schule und Betrieb)Fortentwicklung der Lernortkooperationen (Schule und Betrieb)

•• TransferfTransferfäähige Lhige Löösungen und exemplarische Unterrichtssequenzensungen und exemplarische Unterrichtssequenzen

•• Aufbau von regionalen Arbeitsgemeinschaften unter Beteiligung deAufbau von regionalen Arbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der r 

Partner im dualen SystemPartner im dualen System

•• Synergieeffekte nutzen und InsellSynergieeffekte nutzen und Insellöösungen vermeidensungen vermeiden

TransferprojekteTransferprojekte

Entwicklung und Erprobung neuer LehrEntwicklung und Erprobung neuer Lehr-- und Lernformenund Lernformen
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Organisationsstruktur

Auftraggeber und InitiatorenAuftraggeber und Initiatoren

Hessisches Ministerium Hessisches Ministerium 

ffüür r 

Wirtschaft, Verkehr Wirtschaft, Verkehr 

und Landesentwicklungund Landesentwicklung

HMWVLHMWVL

Hessisches Hessisches 

KultusministeriumKultusministerium

HKMHKM

ProjektleitungProjektleitung

Vereinigung der Vereinigung der 

hessischen hessischen 

UnternehmerverbUnternehmerverbäändende

VhUVhU
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Organisationsstruktur

Projektbeginn: 01.02.2009Projektbeginn: 01.02.2009

Projekt PartnerProjekt Partner

ModellschulenModellschulen

5 Berufsschulen 5 Berufsschulen 

Auswahl nach Auswahl nach 

BewerbungBewerbung

……

MaMaßßnahmennahmen--

trträägerger

Bildungswerk der Bildungswerk der 

Hessischen Wirtschaft Hessischen Wirtschaft 

BWHWBWHW

……

WissenWissen--

schaftlicheschaftliche

BegleitungBegleitung

FachhochschuleFachhochschule

GieGießßenen--FriedbergFriedberg

……

ProjektbeiratProjektbeirat

Vertreter aus den Vertreter aus den 

Bereichen  Bereichen  

Wirtschaft, Verwaltung  Wirtschaft, Verwaltung  

und  beruflicher Bildungund  beruflicher Bildung

……

Projektdauer: 4 JahreProjektdauer: 4 Jahre
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Organisationsstruktur

VhU VhU –– UnterstUnterstüützung und Sponsoring der Projektpartnertzung und Sponsoring der Projektpartner

ProjektfinanzierungProjektfinanzierung

ESF ESF –– MittelMittel

150.000 150.000 €€/Jahr/Jahr

……

HKM HKM –– MittelMittel

KofinanzierungKofinanzierung

3 Planstellen 3 Planstellen 

……

EFRE EFRE -- Mittel  Mittel  

EinmaligEinmalig

200.000 200.000 €€

……

SchultrSchulträägerger

Kofinanzierung der Kofinanzierung der 

EFRE EFRE -- MittelMittel

……

Fortbildungsangebote Fortbildungsangebote üüber ber AfLAfL und ITund IT-- AkademieAkademie

PersonalmittelPersonalmittel SachmittelSachmittel
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Arbeitsauftrag

5 Pilotschulen 5 Pilotschulen üübernehmen zentrale Aufgabenbernehmen zentrale Aufgaben

AufgabenbereicheAufgabenbereiche

•• transferftransferfäähige Konzepte entwickeln, Ergebnisse abstimmen und hige Konzepte entwickeln, Ergebnisse abstimmen und 

LLöösungen  erproben sungen  erproben 

•• mit den anderen Pilotschulen kooperieren und als Multiplikator, mit den anderen Pilotschulen kooperieren und als Multiplikator, 

Ansprechpartner und Berater fAnsprechpartner und Berater füür Schulen in der Region zur r Schulen in der Region zur 

VerfVerfüügung stehengung stehen

•• Ausbildungsbetriebe einbeziehen und Lernortkooperation Ausbildungsbetriebe einbeziehen und Lernortkooperation 

fortentwickelnfortentwickeln

•• Erfahrungen austauschen, LErfahrungen austauschen, Löösungen dokumentieren und  Ergebnisse sungen dokumentieren und  Ergebnisse 

publizierenpublizieren

•• ……

Kooperation mit Kooperation mit AfLAfL, ITA, FH Gie, ITA, FH Gießßen/Friedberg und BWHWen/Friedberg und BWHW

Modellprojektschulen als Experten und MultiplikatorenModellprojektschulen als Experten und Multiplikatoren
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Pilotschulen

•• Beschreibung der Schulsituation (ITBeschreibung der Schulsituation (IT--Ausstattung, RaumAusstattung, Raum-- und und 

Personalsituation) Personalsituation) 

•• Entwurf eines transferfEntwurf eines transferfäähigen Konzeptes zur Entwicklung und higen Konzeptes zur Entwicklung und 

Implementierung von Implementierung von EE--LearningLearning--SequenzenSequenzen im Bereich Distance im Bereich Distance 

EE--LearningLearning und selbstorganisiertem Lernen im berufsbezogenen und selbstorganisiertem Lernen im berufsbezogenen 

Berufsschulunterricht mit ZielgruppenangabeBerufsschulunterricht mit Zielgruppenangabe

•• ErlErlääuterung des begleitenden puterung des begleitenden päädagogischen Konzeptes zur dagogischen Konzeptes zur 

Umsetzung der Planung (Unterrichtsformen, Unterrichtsmethoden, Umsetzung der Planung (Unterrichtsformen, Unterrichtsmethoden, 

elektronische Medien)elektronische Medien)

•• Beschreibung der Kooperationsmodelle mit Schulen und Betrieben Beschreibung der Kooperationsmodelle mit Schulen und Betrieben 

•• Bereitschaft des SchultrBereitschaft des Schulträägers zur Kofinanzierung bei der  gers zur Kofinanzierung bei der  

Beschaffung einer eventuell zu ergBeschaffung einer eventuell zu ergäänzenden Ausstattungnzenden Ausstattung

AuswahlverfahrenAuswahlverfahren

BewerbungsverfahrenBewerbungsverfahren
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Zeitplan

07/07 07/07 –– 12/07 12/07 Vorstudie der FH GieVorstudie der FH Gießßenen--FriedbergFriedberg

01/08 01/08 –– 08/0808/08 Koordination und vorbereitende MaKoordination und vorbereitende Maßßnahmennahmen

20.08.200820.08.2008 Konstituierende Sitzung des ProjektbeiratesKonstituierende Sitzung des Projektbeirates

01.10.200801.10.2008 Informationsveranstaltung zu ViLBe Informationsveranstaltung zu ViLBe 

Beginn der Bewerbungsfrist fBeginn der Bewerbungsfrist füür Pilotschulenr Pilotschulen

15.11.200815.11.2008 Ende der Bewerbungsfrist fEnde der Bewerbungsfrist füür Pilotschulenr Pilotschulen

12/0812/08 Auswahl und Benachrichtigung der Pilotschulen  Auswahl und Benachrichtigung der Pilotschulen  

Gelegenheit zur Beantragung von EFREGelegenheit zur Beantragung von EFRE--MittelnMitteln

01.02.2009 01.02.2009 Offizieller Beginn des Modellprojektes ViLBeOffizieller Beginn des Modellprojektes ViLBe

12/201012/2010 Zwischenevaluation der FH GieZwischenevaluation der FH Gießßenen--FriedbergFriedberg

31.01.201331.01.2013 Projekt Projekt -- Ende Ende 

Abschlussevaluation der FH GieAbschlussevaluation der FH Gießßenen--Friedberg Friedberg 

Modellprojekt: ViLBe Modellprojekt: ViLBe –– Virtuelles Lernen in BerufsschulenVirtuelles Lernen in Berufsschulen
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